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Edward Luft ist Deutscher Vize – Meister 2010 
 

  
 
Ein riesen Erfolg für uns und Edward, der gleich im Halbfinale stand. Edward konnte nach 
einigen Startschwierigkeiten gegen einen Kämpfer vom Hessenteam seinen ersten Kampf im 
Sudden Death für sich entscheiden. Im Finale wirkte Edward schon sicherer und musste 
gegen einen Kämpfer aus Gladbeck antreten. Das Kampfgeschehen wurde zu einem wahren 
Krimi. Edward zeigte einen phänomenalen Willen im Finale. Die 1. Runde ging knapp mit 4 : 
6 an den Gladbecker. Die 2. Runde konnte Edward mit 8 : 8 Punkten ausgleichen und zeigte 
eine super Leistung. Die 3. und entscheidende Runde war an Spannung nicht zu überbieten. 
Bei einem Führungstreffer von Edward in der dritten Runde griff der Kampfrichter wegen 
Protest des Coach aus Gladbeck aus unverständlichen Gründen ins Kampfgeschehen ein 
und Edward wurde der eindeutige Punkt wieder abgezogen. Der Kampf war somit 
unentschieden. Beim Stand von 8 : 8 Punkten lieferten sich die beiden einen sehenswerten 
Schlagabtausch und gleichzeitig punktete der Gladbecker und ging mit 8 : 9 in Führung. 
Sekunden danach folgte der nächste Infight und Edward konnte ausgleichen. Kurz vor Ende 
der 3. Runde stand es 9 : 9. Die Entscheidung erfolgte durch Sudden Death mit einem 
Angriff beider Kämpfer. So kam es dann zu der Situation, dass beide die Weste gleichzeitig 
trafen. Leider zeigte das System den Punkt für seinen Gegner an, was den  denkbar 
knappen Sieg für ihn bedeutete. Keinesfalls aber eine Niederlage für Edward. Er erhielt 
neben der Silbermedaille von allen Seiten großes Lob für seine starke Leistung. Den wenn 
man bedenkt, dass Edward erst ein Jahr Wettkampf trainiert und nach 12 Monaten so knapp 
den Deutschen Meister Titel verpasste, ist das eine hervorragende Leistung. Herzlichen 
Glückwunsch Edward vom ganzen Team und mach weiter so. 
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Sascha, der diesmal in der Klasse Herren –87 kg an den Start ging, zeigte sich in seinen 
zwei Vorrunden im ersten Kampf sehr souverän und führte mit 7 : 4 Punkten. In der 3. 
Runde, die Sascha eigentlich schon für sich entschieden hatte, agierte er nach einer klaren 
Führung ein wenig unglücklich. Zum Ende der 3. Runde holte sein Gegner durch Punkte auf 
und es stand plötzlich 7 : 7. Der Kampf musste durch Sudden Death entschieden werden. 
Nach einem Schlagabtausch beider Sportler, zeigte das System den entscheidenden Punkt 
für seinen Gegner. Sascha musste den schon sichergeglaubten Kampf noch abgeben. 
Schade hier wäre mehr drin gewesen!!!! 
 

  
 
Für Firras El-Ammar und Sevtap Bilir kam leider das Aus schon in ihren Auftaktkämpfen. 
Beide blieben leider ohne eine Platzierung. 
 

  


